NAME: 										29.03.2018

STILLES GIFT    Hausaufgabenkontrolle S. 134 – S. 158 


1. Ordne die folgenden Ereignisse chronologisch. Beginne mit dem Ereignis, welches zuerst geschehen ist, ende mit dem Ereignis, welches du zuletzt gelesen hast. Die Nummer 1 ist bereits gesetzt. (7 P.)

☐ Urs flieht vor den Männern in die angebaute Scheune.  
☐ Urs hört Stimmen im oberen Stock des Bauernhauses.
☐ Urs sitzt in der Ladefläche des VW – Busses. 
☐ Urs sucht vor den Männern Schutz indem er auf den Dachboden flieht. 
☐ Urs findet Schutz im Schatten der Treppe.
☐ Urs schafft es gerade noch auf die letzte S5. 
☐ Urs versteckt sich auf dem Areal der GERAG.1

☐ Urs versteckt sich hinter der Scheune im hohen Gras.

2. Wieso hat Franziska nicht gleich „ja“ gesagt als Reto ihr gesagt hat, er möchte sie mitnehmen ins Alpamare nach Pfäffikon? (1 P.)





3. Wieso wollen Retos Eltern nicht, dass er eine Freundin hat? Zähle mindestens zwei Gründe auf.  (2 P.)
- 
- 
4. Wieso hat Franziska gesagt, dass ihre Mutter zu Hause sei, wenn sie in Wahrheit Spätschicht hatte? (1 P.)





5. Kreuze die richtige Aussage an. (1 P.) Urs versteckt sich im VW-Bus. Die Fahrt geht von ... 
☐  Wallisellen nach Hengnau
☐  Wallisellen nach Wetzikon.
☐  Wetzikon nach Oerlikon.
☐  Höngg nach Meilen. 
(aus dem Lesequiz: http://www.lesequiz.ch/7-9-schuljahr/buch/858/eine-heisse-spur)

6. Kreuze die richtige Aussage an. (1 P.) Was macht Urs, als die Männer auf den Dachboden kommen und alles durchsuchen?
☐ Er flieht und springt aus dem Fenster.
☐ Er versteckt sich hinter einer alten Truhe.
☐ Er kann sich über eine Leiter in Sicherheit bringen.
☐ Er zieht sich durch ein Loch in der Wand. 
(aus dem Lesequiz: http://www.lesequiz.ch/7-9-schuljahr/buch/858/eine-heisse-spur)
[bookmark: _GoBack]8. Wer sagt/denkt was? Füge die richtigen Namen zu den jeweiligen Sätzen hinzu, eine Person kann auch mehr als einmal vorkommen. (6 P.)

____________________ sagt:
„ Verdammt, hier steht die Klappe offen. Am Schluss kommen die Schweissviecher noch runter!“ 

____________________ sagt:
„Heute geht es nicht. Meine Mutter hat Besuch von zwei Freundinnen. Du weißt ja, wie die sind: neugierig bis zum Abwinken. Und in der kleinen Wohnung hört man jeden Ton.“

____________________ sagt:
„Na hör mal. Wer sind wir schon, wenn wir ehrlich sind? Drei Teenager, die mit Pascal zur Schule gehen. Die 
Polizei ist da doch ein bisschen besser ausgerüstet.“

____________________ denkt:
Reto hatte von Anfang an nicht zu Pascals besten Freunden gehört, da konnte man nicht damit rechnen, dass er sich jetzt total reinhängte. 

____________________ sagt:
„Ich sag dir, mir reicht der Scheiss langsam. Wie soll das hier eigentlich weitergehen? Hat sich das irgendwer schon mal überlegt?“

____________________ fühlte sich schlecht. Nicht körperlich, sondern menschlich.

STILLES GIFT    Hausaufgabenkontrolle S. 134 – S. 158 
LÖSUNGEN

1. Ordne die folgenden Ereignisse chronologisch. Beginne mit dem Ereignis, welches zuerst geschehen ist, ende mit dem Ereignis, welches du zuletzt gelesen hast. Die Nummer 1 ist bereits gesetzt. (7 P.)

☐ Vom Dachboden flieht Urs weiter in die angebaute Scheune.7



☐ Urs hört Stimmen im oberen Stock des Bauernhauses.4

☐ Urs sitzt in der Ladefläche des VW – Busses. 2


☐ Urs sucht vor den Männern Schutz indem er auf den Dachboden flieht. 6


☐ Urs findet Schutz im Schatten der Treppe.5

☐ Urs schafft es gerade noch auf die letzte S5. 8

☐ Urs versteckt sich auf dem Areal der GERAG.1

☐ Urs versteckt sich hinter der Scheune im hohen Gras.3



2. Wieso hat Franziska nicht gleich „ja“ gesagt als Reto ihr gesagt hat, er möchte sie mitnehmen ins Alpamare nach Pfäffikon? (1 P.)

Sie befürchtet, dass sie sich das nicht leisten kann und sie möchte nicht, dass Reto sie immer einlädt, weil sie nicht von ihm abhängig sein möchte. 


3. Wieso wollen Retos Eltern nicht, dass er eine Freundin hat? Zähle mindestens zwei Gründe auf.  (2 P.)
- Er sei zu jung für eine Freundin
- Er soll sich auf die Schule konzentrieren und zuerst etwas anständiges Lernen. 
4. Wieso hat Franziska gesagt, dass ihre Mutter zu Hause sei, wenn sie in Wahrheit Spätschicht hatte? (1 P.)

Sie wollte an diesem Abend Reto nicht bei sich zu Hause haben, auch wenn sie alleine gewesen wären. 


5. Kreuze die richtige Aussage an. (1 P.) Urs versteckt sich im VW-Bus. Die Fahrt geht von ... 
☐  Wallisellen nach Hengnau
☐  Wallisellen nach Wetzikon.
☐  Wetzikon nach Oerlikon.
☐  Höngg nach Meilen. X



6. Kreuze die richtige Aussage an. (1 P.) Was macht Urs, als die Männer auf den Dachboden kommen und alles durchsuchen?
☐ Er flieht und springt aus dem Fenster.
☐ Er versteckt sich hinter einer alten Truhe.
☐ Er kann sich über eine Leiter in Sicherheit bringen.X


☐ Er zieht sich durch ein Loch in der Wand. 

8. Wer sagt/denkt was? Füge die richtigen Namen zu den jeweiligen Sätzen hinzu, eine Person kann auch mehr als einmal vorkommen. (6 P.)

Ein Mann der für Germann arbeitet sagt:
„ Verdammt, hier steht die Klappe offen. Am Schluss kommen die Schweissviecher noch runter!“ 

Franziska sagt:
„Heute geht es nicht. Meine Mutter hat Besuch von zwei Freundinnen. Du weißt ja, wie die sind: neugierig bis zum Abwinken. Und in der kleinen Wohnung hört man jeden Ton.“

Reto sagt:
„Na hör mal. Wer sind wir schon, wenn wir ehrlich sind? Drei Teenager, die mit Pascal zur Schule gehen. Die 
Polizei ist da doch ein bisschen besser ausgerüstet.“

Urs denkt:
Reto hatte von Anfang an nicht zu Pascals besten Freunden gehört, da konnte man nicht damit rechnen, dass er sich jetzt total reinhängte. 

Ein Mann der für Germann arbeitet sagt:
„Ich sag dir, mir reicht der Scheiss langsam. Wie soll das hier eigentlich weitergehen? Hat sich das irgendwer schon mal überlegt?“

Franziska fühlte sich schlecht. Nicht körperlich, sondern menschlich.
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